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Billy Butcher – 
Der Boss. 
Seine 
Lebensaufgabe 
ist es, die 
Supies in ihre 
Schranken 
zu weisen.

Frenchman – 
Der Irre. 
Sein liebens-
würdiges 
Auftreten 
ist schon so 
manchem zum 
Verhängnis
geworden.

Weibchen – 
Die Irre. 
Sie spricht nicht.
Und wer sie
anfasst, erlebt
eine böse – 
und letzte – 
Überraschung.

Hughie Campbell – 
Der Neuling. 
Nach dem 
gewaltsamen 
Tod seiner 
Freundin wird 
er von Billy
rekrutiert.

Mother’s Milk –
Der Spieß.
Der Mann, 
der sich um 
alles kümmert,
die Autos, 
die Büros, 
die Pizza.

Was bisher 
geschah:

Billy Butchers Lebensaufgabe ist es, die Superhelden in
Schach zu halten, denn seine Frau wurde vor Jahren Opfer
eines Kostümierten. Besonders die “Seven” – das wich-
tigste Superhelden-Team Amerikas – sind ihm ein Dorn
im Auge. Zu ihnen gehören Homelander, Jack vom Jupi-
ter, The Deep, A-Train, Black Noir, Queen Maeve und – ganz
frisch im Team – Starlight.
Nach einer Zwangspause trommelt Butcher die “Boys” wie-
der zusammen, um seinen Feldzug fortzuführen, unter-
stützt von der CIA und deren Boss Susan Rayner. The Boys,
das sind der Frenchman, das Weibchen, Mother’s Milk und
der Neuling Hughie Campbell, der im fernen Schottland
ebenfalls schlechte Erfahrungen mit Superhelden gemacht
hat. Seine Freundin wurde ganz beiläufig bei einem Ein-
satz von A-Train getötet. Damit er mitspielen kann, ver-
passt Butcher Hughie gegen dessen Willen einen Schuss
des Wirkstoffs “V”, einer Droge, die in den 30ern erfunden
wurde und die die DNA verändert. “V” ist der Stoff, aus dem
Superhelden gemacht werden. Und dieser Stoff wird vom
Konzern Vought-American hergestellt  – der somit auch
die Superhelden kontrolliert. Vought-American verfolgt
jedoch auch politische Interessen. Und der gegenwärtige
Vizepräsident der USA spielt eine wichtige Rolle in den Plä-
nen des Konzerns . 
Hughie wird von Butcher mit “der Legende” bekannt
gemacht, einem Mann, der alles über die Superhelden zu
wissen scheint und im Keller eines Comic-Ladens lebt. Er
war es, der über viele Jahre hinweg die Geschichten der
Helden in Comic-Form gebracht hat – und sie dabei gründ-
lich frisierte. So erfährt Hughie zum Beispiel, dass das Ver-
sagen der “Seven” dazu führte, dass beim Terroranschlag
vom 11. September die Brooklyn Bridge zerstört wurde.
Außerdem lernt Hughie Annie kennen und verliebt sich in
sie. Annie weiß nicht, was Hughie “beruflich” treibt. Und
Hughie hat keinen Schimmer, dass Annie zu den “Seven”
gehört, sie ist nämlich niemand anderes als Starlight.
Beim “Herogasm”, der jährlichen Superhelden-Orgie, die
unter dem Deckmantel eines “Crossovers” gefeiert wird,
beauftragt Vought-American das zweitrangige Superhel-
den-Team Payback damit, sich eine gewisse Gruppe 
von Störenfrieden vorzuknöpfen. Bei der Attacke wird das 
Weibchen schwer verletzt, und Butcher tilgt anschlie-
ßend Payback vom Angesicht der Erde.
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PROLOG

ALLES.

ICH WEISS



BALD.

HM.



HÄ.

HÄ HÄ HÄ…

TOTER 
MANN.

DAS IST 
DEIN NAME, 
FREUND-
CHEN.

TOTER 
MANN.

WANN KEHRT ER ZURÜCK?RUHE IN FRIEDEN, SOLDIER BOY

FIEL PAYBACK IN FERNEN LÄNDERN?

DAKOTA BOB: PAKISTAN? KEIN KOMMENTAR!



WAS IST 
DAS HIER 
FÜR EIN 
SPIEL?

OH, JUNGE! 
WAS REDEST 

DU DA?
MMMMM…!

HM?

WAS WIRD 
DAS FÜR EIN 

SPIEL? IM ERNST…?! 
MIR FIELE DA 

WAS EIN!

ABER ER IST JA NICHT 
HOMOPHOB, GOTT BEWAHRE! WIR 

HABEN EIN UFO IN EINEM UNTERIRDI-
SCHEN HANGAR MIT EINEM ROSA 
ALIEN DRIN… ABER NEIN, NEIN… 

ER DOCH NICHT…!

MMMMMMMM…!

ABER 
ICH BIN 
NICHT-- DU 

BESCHISSENER 
HEUCHLER!

WAS?
DU BIST EIN 
HEUCHLER, 
HUGHIE!

OOOOOH, 
SCHÄTZCHEN! KOMM DOCH
MIT IN UNSER SCHIFF ODER 
HAST DU ANGST, DASS WIR 

DICH PÖTERN?



HÖRT MAL, 
WIRKLICH, ICH 

BIN ECHT TOTAL 
TOLERANT… EINIGE 

MEINER BESTEN 
FREUNDE--

HE.

ROBIN…?

ANNIE?!

ANNIE, 
WAS TREIBST 
DU DA MIT 

DEM? DER… 
ER HAT--

NEIN…!



SO 
EINE ABGE-

FUCKTE 
SCHEISSE…

HM…?

FFFFFICK

MICH



MUSST 
DU WEG?

KIDS.

KANNST 
DU WEN 

ANRUFEN?

DAS WIRD 
TEUER.

WIE VIEL?

500 BIS 
MITTAG. ABER DANN 

MUSS ICH WEG, 
GANZ EGAL.

COOL.

DANN 
TELEFONIERE 

ICH MAL.

LASS 
AN.

HM?

COOL.



OKAY…
NIMM 
EINE 

RAUS…

DU 
MEINST…?

SO?

MMF.

MEHR 
NICHT?

MMF.

KANN 
ICH DABEI 

FERN-
SEHEN?

MM-MMF.



GÜTIGER…!

WEISST DU, 
ICH BIN MIR ZIEMLICH 
SICHER, DASS MAN 
DIESE DINGER FRÜ-

HER UNTER FLUGZEUGE 
GEHÄNGT HAT, UM SIE 
AUF SCHLACHTSCHIFFE 
ABZUSCHIESSEN. ABER 
DA WAREN SIE NICHT 

SO BUNT…

WILLST 
DU ZUSEHEN, 
WIE ICH EINEN 

BENUTZE?

WAS…?

NATÜRLICH 
NICHT SO EINEN. 

ABER ETWAS HAND-
LICHERES?

UM GOTTES 
WILLEN, WENN 
DICH JEMAND 

HÖRT!

NA 
UND?



BIST DU DENN 
NOCH NICHT 

FERTIG?
FAST…

MENSCH, 
WAS WILLST 

DU ÜBERHAUPT 
MIT DEM 
KRAM? ICH SAGTE 

DOCH, ICH EXPE-
RIMENTIERE EIN 

WENIG.

ICH HATTE EIN PAAR… 
FEHLSTARTS IN SACHEN SEX. 

UND JETZT, DA ICH JEMANDEN 
HABE, AN DEM MIR ETWAS 
LIEGT, WILL ICH ES AUCH 

GENIESSEN.

HM.
WEISST DU, DAS IST SCHON KOMISCH… 

FRÜHER DACHTE MAN BEIM WORT “EXPERI-
MENTIEREN” AN EINEN TYP IM WEISSEN 

KITTEL MIT EINEM REAGENZGLAS. HEUTE 
HEISST ES, DASS MAN EINEN PUDEL 
ABWICHST, WÄHREND EINEM JEMAND 

DIE ROSETTE LECKT…

DU BIST 
ECHT LUSTIG, 
HUGHIE. WIE 
KOMMT MAN 
BLOSS AUF 

EINEN PUDEL?

GEHEN 
WIR ZU MIR 

UND SCHAUEN 
SIE UNS 

AN?

ECHT?

ICH MEIN, 
JA, LOGO… 
MUSST DU 

HEUTE NICHT 
ARBEITEN?

ICH 
HAB ZWEI 
WOCHEN 
FERIEN.

KOMM, BEZAHLEN 
WIR UNSERE HARDCORE-

PORNO-DVDS…!



GRATULIERE

MEHR ALS 
VERDIENT

FREUE MICH 
DARAUF, MIT 

IHNEN AUF MEINE 
ABTEILUNG 

ZÄHLEN

ÜBER EDGAR, 
NATÜRLICH, ABER 
ER WÄRE FROH 

ZU WISSEN

DANKE.
WIR WURDEN 

EINANDER NICHT 
VORGESTELLT. 
JESS BRADLEY.

ICH 
WEISS 

NATÜRLICH, 
WER SIE 
SIND.

CHAMPAGNER?

WAR DOCH 
KLAR

DANKE, 
ICH

GENAU 
DER RICHTI-
GE MANN

RUDER 
FEST IN DER 

HAND

 FUSS- 
STAPFEN,  
ABER ICH 
GLAUBE



MM-HM.

EHRLICH 
GESAGT SEHEN 

SIE GAR NICHT ENT-
TÄUSCHT AUS.

ABER VIELLEICHT SIND SIE ES AUCH 
GAR NICHT. SIE HABEN SICH ZWAR UM 
DEN POSTEN DES GESCHÄFTSFÜHRERS 

BEWORBEN, ABER EINE GROSSE 
KAMPAGNE HABEN SIE NICHT 

GERADE GESTARTET.

KEINE 
GESCHÄFTSESSEN, KEINE 
SCHULTERKLOPFEREI, KEIN 
GAR NICHTS. ES SAH AUS, 
ALS WÜRDEN SIE ES EIN-

FACH DEM SCHICKSAL 
ÜBERLASSEN.

DA FRAGT MAN 
SICH, OB SIE DEN 

JOB WIRKLICH 
WOLLTEN.

JEMAND MIT IHREM 
ENGAGEMENT IST VIELLEICHT 

GLÜCKLICHER, WENN ER EINFACH 
CHEF SEINER EIGENEN ABTEILUNG 

BLEIBT. ERST RECHT, WENN 
MAN BEDENKT, WIE WICHTIG 
DIE SUPERHELDEN FÜR DIE 

FIRMA SIND.

UND WENN MAN 
DEM FOLGT… UND 

IN BETRACHT ZIEHT, WIE 
RADIKAL DAS IST, WAS SIE 

GERÜCHTEN ZUFOLGE 
PLANEN…

… DANN 
KANN ES GUT SEIN-- 

JEDENFALLS AUS IHRER 
PERSPEKTIVE--, DASS 
DER PERFEKTE BOSS 

VON VOUGHT-
AMERICAN…

… EIN 
SÜNDEN-
BOCK IST.



ICH WÜRDE 
GERN ZU IHREM 
TEAM KOMMEN.

ICH GARANTIERE 
IHNEN, DASS ICH SIE 
NICHT ENTTÄUSCHEN 

WERDE.
ENTSCHULDIGEN 

SIE MICH KURZ. ICH 
MÖCHTE MISTER BREWSTER 
GERN ZU SEINER ERNEN-

NUNG GRATULIEREN.

ABER 
GERN.

GOTT, JESS, 
DU HAST 

NERVEN…!
HM?

 DEN MACHST 
DU AN? DU HAST 

KEINE ANGST, DICH 
MIT DEN GROSSEN 
TIEREN EINZULAS-

SEN, WAS?

ANMACHEN.
DU BIST 

ETWAS FANTA-
SIELOS, DAVID, 

ODER?

SEHR 
FANTA-
SIELOS.



AHH AHH 
OOOHH FICK 

MICH JA 
JAAA

OH 
GOTT…!

JA, GUT 
OOOOHH AHH 
AHH AHH OH 

JAAA

AAH… 
AAAAHHHH…!

OOOHH 
AHH AHH 
OH JA DU 

AUCH

GUT 
SO?

OH 
JA…

HMH--!

MACH 
WEITER.

WAS 
IST?

ICH SPUL 
NUR ETWAS VOR. 
JETZT HAT SICH 

EIN WEITERER TYP 
DAZUGESELLT…

UND?

DAS KANN 
ICH NICHT AB, 

WENN EIN MÄDEL 
ZWEI TYPEN BEDIENT. 

DAS TURNT MICH 
TOTAL AB.



WARUM 
DAS DENN?

AH, DAS 
IST EINFACH 

EKELHAFT. WIE 
MUSS DIE DENN 

DRAUF SEIN, 
HM?

NA ALSO, 
DAS IST 
SCHON 

BESSER…

UND… 
MACHST DU 

WEITER?

WEISST DU, 
DU HAST RECHT. 
ES IST ETWAS 

EKLIG.

WAS?

WAR 
KEINE SO 

GUTE 
IDEE.

NEIN-NEIN-
NEIN, ICH WOLLTE 

DOCH NUR--

ES WAR NUR DIE EINE 
PASSAGE, NICHT DIE GANZE 
SACHE! ES WAR ’NE TOLLE 
IDEE, ES HAT MIR SUPER 

GEFALLEN, EHRLICH!

ANNIE…? WAS 
MÖCHTEST 

DU MITTAGS 
MACHEN?


